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Im Rahmen der Validationsphase wurde über dem
Golf von Mexiko ein erster WASP-Flugkorper ab
einem auf einer Hohe von 1500 m mit einer Geschwindigkeit

von Mach 0,5 fliegenden F-16 Fighting Falcon
gestartet WASP wird in der Lage sein nach dem Start
selbständig ins Zielgebiet zu fliegen, gegnerische Panzer

aufzufassen und anschliessend zu vernichten
Zwölf mit einem Millimeterwellenradar-Zielsuchkopf
und einem Hohlladungsgefechtskopf bestuckte
WASP-Flugkorper werden in einem Behälter mit sechs
Startrohren zu je zwei Lenkwaffen in Tandemanordnung

mitgefuhrt Von diesem 907 kg schweren Werfer
kann die F-16 deren zwei und die A-10 bzw F-111
deren vier aufnehmen Es ist geplant, als Teil der
Vollentwicklungsarbeiten das WASP-Fire-and-Forget-
Waffensystem fur die europaischen NATO-Flugzeug-
typen Alpha Jet, Harrier, Jaguar und Tornado kompatibel

zu machen Das Anlaufen der Serienfertigung bei

einem bescheidenen monatlichen Ausstoss ist fur Ende

1985 vorgesehen Dabei wird man lediglich die fur
die Einsatzerprobung benotigten Lenkwaffen produzieren

Die Reihenfertigung im Grossmassstab soll
dann nach Abschluss der operationeilen Einsatztests
Anfang 1988 anlaufen ka

Basierend auf dem strategischen Marschflugkörper
BGM-109 entwickelt General Dynamics im Auftrag des
amerikanischen Kongresses eine «Tomahawk
Medium Range Air-to-Surfache Missile» Dieser taktische
Marschflugkörper mit konventionellem Gefechtskopf
soll in je einer fur die USAF und USN optimierten
Version gebaut werden Wahrend die fur die USN
bestimmte Ausfuhrung mit einem konventionellen
Gefechtskopf fur die See- und Landzielbekampfung
bestuckt ist studiert man fur die USAF-H-Version, wie
aus unserer Darstellung links unten ersichtlich ist,

einen Mutter/Tochter-Gefechtskopf fur die Bekämpfung

eines breiten Zielspektrums Hauptaufgabe der
AGM-109H soll jedoch vorerst das Bekämpfen gegnerischer

Luftstreitkräfte am Boden sein Zu diesem
Zwecke erprobt man gegenwartig die Hartzieltochtergeschosse

STABO (MW 1/MBB) und BKEP (Boosted
Kinetic Energy Penetrator/Armament Div Eglin AFB)
Beide MRASM-Entwurfe werden von einem Teledyne-
CDE-Turbojet-Motor J-402 angetrieben und erreichen
eine Eindringtiefe von 450 km Die autonome Allwet-
ter-Flugfuhrung wird durch Korrelation von
gespeicherten Daten mit aktuell erfassten Gelandeinforma-
tionen sichergestellt Fur die Einsatzsteuerung in der
Endanflugphase verfugt die L-Version der USN überdies

über einen Warmebildzielsuchkopf MRASM soll
der Truppe ab 1986 zulaufen und ua die B-52- und A-
6-Maschinen bestucken ka

TOMAHAWK MRASM IS A LOWER-COST DERIVATIVE OF BGM-109
| Tomahawk BGM-109C

Turbofan replaced by jet

AF airfield attack
AGM-109H

DSMAC
USN dual-mission
AGM-109L

Unitary warhead

Data Link

Imaging Digital scene matching
infrared area correlation
seeker (DSMAC II)

MRASM's "UNIVERSAL DISPENSER" ACCOMMODATES
A MULTITUDE OF MUNITIONS/MISSIONS

Stores management
controller

10 lb fuel per in
7 nmi per in

BKEP

STABO

BLU 97B
CEBs

MUSPA
mine

HB 876
mine

Weight (lb)

3 200

3,180

3 200

Payload

1 200

1 130

1 175

1 120

Number
munitions

Number
bays

3 + fuel
or mines

14

Mit der Hilfe von Sonnenenergie konnte dieses
Fernlenkflugzeug wahrend Monaten auf einer Hohe von
21 000 m verweilen und mit dem im Rumpf mitgefuhr-
ten Sensorenpaket Daten sammeln Das «Solar High
Altitude Powered Platform»-Konzept wird zurzeit von
der Lockheed Missiles & Space Company im Auftrage
der NASA studiert Beide Seiten des Seitenleitwerkes
und der «Wingletartigen»-Vorrichtung an den Flugel-
spitzen waren mit Solarzellen bestuckt Wahrend der
Nacht wurden die «Winglets» zur Vergrosserung der

Flugelflache und damit zur Verbesserung der
aerodynamischen Eigenschaften in die Horizontale abgesenkt

Die Kraft fur den Antrieb des Motors wahrend
der Dunkelheit wird aus wahrend dem Tage aufgeladenen

Batterie-Zellen bezogen Je nach der Entwurfsgrosse

verfugt «Solar HAPP» über ein Abfluggewicht
von 454-1364 kg und eine Spannweite von 45-90 m

Mit einer Nutzlast von 45 kg erreicht der sonnenbetriebene

Hohenaufklarer eine Geschwindigkeit von

140 km/h ka

NACHBRENNER

Malaysia wird seine technisch uberholten Canadaif

CL41-Trainer durch 26 MB 339A-Maschinen von Aet'
12macchi ersetzen und hat eine erste Serie von

Einheiten fest bestellt • Northrop und General Electnc

offerierten Indien die Lizenzfabrikation des F-20-Tj-
gershark-Waffensystems • Im Rahmen der Kamp'"

Wertsteigerung ihrer F-4F-Phantom-Jabo beschafft die

deutsche Bundesluftwaffe 450 AGM-65B-Maverick-

Lenkwatfen • Lockheed versucht zurzeit den tak"

sehen Hohenaufklarer TR-1 (Version der U-2) an

Grossbritannien und die BRD zu verkaufen •
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Hughes Aircraft Company wird Malaysia mit drei
Überwachungsradaranlagen des Typs HADR beliefern •
Die RAF wird eine verbesserte Ausfuhrung der
Streubombe BL755 mit Hohlladungsgeschossen grosserer
Durchschlagsleistung in den Truppendienst stellen •
Fur die Bekämpfung gegnerischer Hubschrauber
entwickelt Short Brothers eine helikoptergestutzte Luft/
Luft-Version ihrer Einmann-Flugabwehrlenkwaffe
Blowpipe • MBB erhielt von der thailändischen
Flugwaffe einen Auftrag fur die Lieferung von 47 Fantrai-
ner-Schulflugzeugen in den Versionen 400 und 600 •
Saudiarabien erhalt 1985 zehn Aufklarer des Typs
Northrop RF-5E • Schweden wird 500-1000
Kurvenkampflenkwaffen des Typs AIM-9L Sidewinder
beschaffen • Zimbabwe bestellte bei CASA sechs
STOL-Transporter des Typs C-212 • Im Lichte der

Bedrohung durch die sowjetischen Bomber TU-26
Backfire und Blackjack studiert die USAF einen auf
dem B-1 B-Bomber basierenden Langstrecken-Ab-
fangjager mit dem AN/AWG-9-Feuerleitsystem und

einer aus bis zu 38 AIM-54C-Phoenix-Jagdraketen
bestehende Bestückung • Bis Ende der achtziger
Jahre wird die RAF fur ihre Erdkampfflugzeuge neben
einer kurvenkampffahigen Jagdrakete fur den Selbstschutz

(ASRAAM) die Pistenbrech- und Flachensperr-
bombe JP233 sowie je eine noch zu entwickelnde Luft/
Boden-Munition fur die Panzer- und Flugabwehrbe
kampfung in den Dienst stellen • Der siegreiche
«Next Generation Trainer—Entwurf von Fairchild
erhielt von der USAF die Bezeichnung T-46A • Nurtano
Indonesian Aircraft Industries wird mindestens 100

Drehflügler des Typs Bell 412 in Teillizenz fertigen •

Die USN beauftragte Northrop mit der Produktion von
350 Zieldronen des Typs BQM-74C • 60% aller Panzer,

Lastkraftwagen und gehärteter Ziele die Israeli
sehe Truppen im Bekaa-Tal zerstörten, fielen
Panzerabwehrhubschraubern des Typs AH-1 und Hughes
500MD Defender zum Opfer • Die Royal Navy
bestellte bei Short Brothers weitere Nachbereichsflugab-
wehrlenkwaffen des Typs Seacat mit denen die Briten
im Rahmen des Falklandkrieges mindestens sechs
argentinische Flugzeuge abgeschossen haben sollen

• Die chilenischen Luftstreitkräfte werden rund 50
Strahltrainer einer leistungsgesteigerten C 101-Version

erhalten und einen Teil davon selbst endmontieren

• Fur die Unterstützung ihrer F-111C/F-18-Ma-
schinen beschafft die RAAF zwei weitere Tankflugzeuge

des Typs Boeing 707 (4) ka
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Militaria

Ich bin 16 Jahre alt und Schuler am Gymnasium
In meiner Freizeit sammle ich militärische Gegenstande

Kann man in einem Zeughaus legal Mili-
tareffekten kaufen' Mein Vater hat mir geraten,
mich an Sie zu wenden Obwohl nicht mehr
dienstpflichtig, ist er Abonnent des «Schweizer
Soldats» geblieben Beide lesen wir die Zeitschrift
mit grossem Interesse Klaus P aus B

im Zeughaus können Sie, solange Vorrat und bei
Vorweisung des Dienstbuch/eins Ihres Vaters,
folgende Gegenstande käuflich erwerben Effektentasche

58 Fr 15 -, lederne Schriftentasche
Fr 10-, Koffer Fr 90 -, Kiste Fr 20 -, Bajonett 11

oder 18 Fr 20-, Bajonettscheide dazu je Fr 5-,
Helm 18 Fr 10-, Kaput Fr20-, Hose 14 Fr 10-
Uber allfalhge weitere Effekten und deren Preise
informiert Sie das Zeughaus

Sicherheitspolitische Begriffe

Gibt es eine Publikation in der militärische bzw
sicherheitspolitische Begriffe verständlich erläutert

werden' Hptm Urs Ch aus Z

Ich empfehle Ihnen die Anschaffung des Werkes
von Ernst Lutz «Lexikon zur Sicherheitspolitik»,
345 Seiten, Verlag CH Beck, München, 1980 Das
Buch (etwas grosser als Taschenformat)
informiert und erläutert praktisch alle Begriffe, Worte
und Abkürzungen, die im Bereich der Sicherheitspolitik

Anwendung finden Weiterhelfen konnte
Ihnen auch die Eidg Mihtarbibliothek in Bern

Ausgezeichnet!

Die Beitrage Ihres Mitarbeiters, Major Hans von
Dach, über die Truppenkorper der sowjetischen
Armee, deren Organisation und Ausrüstung sind
schlechthin ausgezeichnet Uberhaupt beurteile
ich Ihre Zeitschrift als informativ und lesenswert
fur militärische Fuhrer Hptm Walter G aus O

Frauen in Armeen

Bitte lachen Sie nicht, wenn auch einmal ein Madchen

von Ihnen eine Auskunft verlangt Ich bin
Arztgehilfin und werde mich nächstes Jahr zum
FHD melden Militärische Fragen haben mich

schon immer interessiert, ganz besonders naturlich

der Dienst von Frauen in der Armee Meine
Frage geht dahin, seit wann eigentlich Frauen in
bewaffneten Streitkräften Dienst leisten

Gabrielle M aus G

Ich wusste nicht, was es da zu lachen gäbe, wenn
Sie von mir eine Auskunft erbitten Sie sind bei
weitem nicht die erste Frau, die das tut, und Sie
werden (hoffentlicht) auch nicht die letzte sein -
Seit Menschen Krieg fuhren, sind Frauen aktiv
oder passiv beteiligt gewesen - übrigens auch in
unserer Geschichte Wahrend und seit dem Zweiten

Weltkrieg gibt es keine nationalen Streitkräfte
mehr, die auf die Dienste von Frauen verzichten
konnten (auch in der deutschen Bundeswehr sind
Frauen als Arztinnen tatig) Einzige Ausnahme ist
meines Wissens das österreichische Bundesheer
Diese Feststellung gilt sowohl fur die Armeen der
NA TO, des Warschauer Pakts und der Neutralen
bzw Blockfreien In vereinzelten aussereuropai-
schen Armeen werden Frauen sogar im Kampf
eingesetzt Das Thema, das ich hier nur fluchtig
berühren konnte, ware es wert, einmal umfassend
dargestellt zu werden Einige Literatur existiert
bereits Fragen Sie die Eidg Mihtarbibliothek in
Bern

Die Spitze der Armee 1939

Mir ist bekannt, dass bei Beginn des Aktivdienstes
1939 der damalige Oberstkorpskommandant Henri

Guisan zum General gewählt worden ist Ich

mochte gerne die Namen der übrigen Kommandanten

(Generalstabschef, Korps, Divisionen) wissen

S Beat W aus B

Generalstabschef Oberstkorpskdt Jakob Labhart,
Generaladjutant Oberstdiv Fluggero Dollfus,
Unterstabschef fur Rückwärtiges Oberstdiv Jakob
Huber, Unterstabschef fur die Front Oberst i Gst
Hans Fnck, Kdt 1 AK Oberstkorpskdt Renzo
Lardelli, 2 AK Oberskorpskdt Fritz Prisi, 3 AK
Oberstkorpskdt Rudolf Miescher, Kdt der Divisionen

1 Oberstdiv Gustave Combe, 2 Jules Borel,
3 Rene v Graffenned, 4 Walter Scherz, 5 Eugen
Bircher, 6 Herbert Constam, 7 Hermann Flucki-

ger, 8 Alfred Gubeli, 9 Eduard Tissot, Kdt Ge-

birgsbrigaden 10 Oberstbr Jules Schwarz, 11

Hans Buhler, 12 Hans Hold, Kdt der Festung
Sargans Oberstbr Fritz Gubler, zum Abschluss
noch die Waffenchefs Infanterie Oberstkorpskdt
Ulrich Wille, Kdt und Waffenchef der Flieger- und
Fliegerabwehrtruppen Oberstdiv Hans Bandi,

Leichte Truppen Oberstdiv Eduard Jordi Artillerie

Oberstdiv Georges Marcuard, Genie Oberstdiv

Otto Hilfiker

Fernsehen DRS - fur einmal «erfüllt»

(vgl Ausgabe 1/83 «Kritik am Fernsehen»)
Kamerad B aus G übt harsche Kritik an der Reportage

des Schweizer Fernsehens über die Inf RS

207/82 in Herisau Diese Sendung kann indessen

so schlecht nicht gewesen sein, sonst wurde sie
heute nicht bereits in mehreren Kaderschulen als
Unterrichtshilfe beigezogen
B bemangelt namentlich, es seien «rund 35 Minuten

Gefluche» zu hören gewesen Machen wir uns
doch nichts vor, wie so eine Schule verlauft Da
wird - ubertrieben gesagt - 16V2 Wochen geflucht
und ausgerufen um dann am Kompanieabend -
wie ebenso ausfuhrlich gesehen - mit Stolz,
Genugtuung und Freude auf das Bestandene zurückblicken

zu können Eine Woche spater konnte
man wiederum im «CH-Magazin» einen ebenfalls
als positiv bezeichnenden Beitrag über das
Medienseminar des EMD in Magglingen sehen und

tags darauf die von einem starken Goodwill
geprägte Direktsendung aus dem Manovergebietder
«Panzerjagd»
Fur einmal hat das Fernsehen DRS also «erfüllt»
Wahrlich eine Wohltat nach der katastrophalen
Berichterstattung anlasslich der Wehrschau der
SOG in Frauenfeld1 Lt Daniel BH aus B

M 60 statt Kürassier

(vgl Ausgabe 1/83 «RVU 82»)
En tant que nouvel abonne, je tiens a vous feliciter

pour les tres interessants articles que votre revue
ne manque pas de publier, en particulier ceux
traitant des armees etrangeres et des experiences
de guerre De plus, la presentation dynamique de

«Schweizer Soldat» tranche agreablement avec
vos homologues romands
Cependant, pour suite utile, je tiens a vous signaler

que dans le numero 1 de janvier 1983, en page
15, sur la Photographie 1, le char qui est decrit
comme etant «Kürassier» se revele etre en realite
un M 60. Pour vous en convaincre, je vous invite a

comparer cette Photographie avec Celles du vrai
«Kürassier» parues dans «Revue Internationale
de Defense» 4/82, en pages 465, 466, 469
Veuillez croire, Monsieur le redacteur en chef, a

l'expression de mes meilleures salutations
Alain V aus N
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